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Arrnatqlenbrettgeräusche TAUNUS_ 1iM

In Kürze werden die Armaturenbrettrahmen irn unteren Bereich zusätzl iclr  durch 3 Blechschrauben

festgezogen. Durch diese Massnahme wird das Gewicirt  der Armaturen sowie eines rnögl ichen Radios

besser aufgefai-rgen und damit ein Knistern des Rahmens im Fairrbetr ieb unterbuuden.

In einigen Fäl len haben wir festgestel l t ,  dass von I i-rrer Seite Geräusche an der Armaturenblende

reklamiert wurden. Wir sind diesen Beanstandungen sehr sorgfält ig nachgegangen und iraben ermitteit ,

dass in keinem Falle der angegebene Grund zutraf..  Bei dieser Gelegenheit stel l te es sich ireraus, dass

ledigl icl i  folgende Geräuschursachen im Bereich des Armaturenbrettrai- imens rrögl ich sind:

1. Armaturenbrettpolster lose

Seit Mitte März (Motor-Nr 535 000) werden die Polster wieder aufgeklebt. Dadurch kaun ein

Klappern nicht mehr auftreten.

Beseit igung: Das Polster wird durch 8 Lasciren gehalten. Diese Laschen sind nacl 'r  Ausbau des

Handschuhkastens bzw nach Abnel- imen der Blende zu erreichen. 1n dem Bereich,

in dem das Polster lose ist,  rnüssen die Laschen nachgezogen lverden.
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2.  Heizungsdüse lose

Die Schrauben lösen sich. Dadurch rappelt die Düse und reibt gegen die vordere Leiste.

Beseit igung: Festziehen der Schrauben. Dabei ist die Düse in Richtung Windschutzscheibe zu
drücken. Da sich die Schrauben während des Fahrbetr iebs wieder iösen können,
empfiehlt  es sich, eine Unterlegscheibe unter die Schrauben zu legen. Scheuert
die Düse auch nach dem Festziehen gegen die Leiste, so wird zrveckmässigerweise
ein Gummistreifen zwiscirengelegt.

3. Befestigungsschrauben des Rahmens lose

Beseit igung: Anziel ' ren der Muttern

4. Befestigungsschrauben der Kippschalter-Gruppe lose

Beseit igung: Anziehen der Schaftr lurtern

5. Befestigungsschrauben des Heizungsschalters lose
Befestigungsscirrauben des Kombiinstrurnents lose

Beseit igung: Anziehen der Schrauben

6. Geräusche durcl-r oder am eingebauteir Radio

Diese können durch Scheuern der Heizungsdüse auf dern Radio oder durch zu lose Befestigung des
Radios eintreten.

Beseit igung: Wegdrücken der Heizungszüge und Festkleben mit Klebestreifen. Nachziehen
der Befestigungsschrauben des Radios.
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' 7 .  Lose Tei le  im Rahmen

Beseit igung: Kleintei le können häufig init  einern Draht, dessen Spitze in Kleber getaucht ist,

herausgeangelt rverden. Der Draht ist durch die Öffnung irn Scharnier der I land-

schuhkastenklappe einzufüluen. Es kann auch Kleber clurch diese Öffnung gefül l t

werden. Wenn dieser bei schräggestel l tem Fahrzeug nach l inks f l iesst, werden

die losen Tei le von Kleber eingeschlossen.

Wir bit ten Sie, darauf zu achten, dass die Arinaturenbrettblende nicht mehr als Ursache der Reklauation

augesprochen wird. Ein Unterlegen der Blende und des Rahmens ist nach unseren Feststel lungen überf lüssig.

Bitte geber-r Sie bei Rel<lamationen am Armaturenbrett in jedern Fa11 an, ob in das Fahrzeug ab Werk

ein Radio eingebaut ist oder nicht.

Für  d ie  e inze lnen Punkte vergüten wi r  i in  Garant ie fa l l  i lax imal  fo lgende Zef tenz
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'1 .  Lose Tei ie  im Rahmen

Besei t igung:  K le in te i le  können häuf ig  mi t  e inem Draht ,  dessen Spi tze in  K leber  getaucht  is t ,

herausgeangelt rverden. Der Drairt  ist durch die Öffnung irn Scharnier der t land-

schuhkastenl<lappe einzuführen. Es kann auch Kleber durch diese öffnung gefül i t

werden. Wenn dieser bei schräggestel l tem Fahrzeug nach l inks f l iesst, werden

die  losen Tei le  von Kleber  e ingeschlossen.

Wi.r bit ten Sie, darauf zu achten, dass die Arrnaturenbrettblende r-r icht mehr als Ursacl-re der Reklaination

angesprochen wird. Ein Unteriegen der Blende und des Rahmens ist nach unseren Feststel lungen überf lüssig.

Bitte geben Sie bei Reklamationen am Armaturenbrett in jedern Fal l  an, ob ir-r das Fairrzeug ab Werk

ein Radio eingebaut ist oder nicht.

Für die einzelnen Pr-rnkte vergüten wir i in Garantiefal l  i - i raxir lal  folgende Zeitenz
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